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1.1	 HERSTELLER DER MASCHINE

	� Robotunits GmbH 
Dr. Walter Zumtobel Str. 2 
A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 5572 22000 200 
Fax +43 5572 22000 9200 
www.robotunits.com

1.2	� EINLEITUNG / ZWECK DIESER BETRIEBSANLEITUNG /  
MONTAGEANLEITUNG

	� Für die Montage und den Betrieb des Bunker-/Trichterförderers ist die Betriebs- und Montageanlei-
tung des Gurtförderers unbedingt zusätzlich zu beachten!

1.3	 VERSION

1.	 ALLGEMEINES

Version Art Datum

1.0
Zusatz Betriebsanleitung Trichter- und Bunkerföderer:  
Erstausgabe

2025-03-01



|  4

	 �Allgemeines

	� 	�Eventuelle Lärmentwicklung durch herabfallendes Fördergut auf die Bleche.  
Ggf. Gehörschutz tragen.

	� 	�Beim Befüllen ist stets auf ergonomisches Arbeiten zu achten.

	 Insbesondere zu verhindern ist:

	� 	�das Hineingreifen im Betrieb zwischen den Blechteilen und dem laufenden Gurt.
	� 	�das Entfernen und Manipulieren der Anbauteile.
	� 	�das Aufhalten unter der Maschine!

2.	 AUFBAU

3.	 SICHERHEIT

Bunker
optional mit Deckel, 
Entleerungsöffnung und  
Füllstandsanzeige  
(optisch, Sensoren)

Trichter
optional mit 
Entleerungsöffnung

Abgabe
Abgaberutsche oder
Abgabetrichter

Seitenführung
Edelstahl gelasert,
tragende Konstruktion,
freie Nuten für Anbauten

Gurt
mit Stegen und Doppelkeilführung

Abdeckblech
Eingreifschutz,
Entleerungshilfe
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	 SICHERHEITSHINWEISE
	� 	Die Veränderung der Höhe und der Neigung darf nur zu zweit erfolgen.
	� 	�Beim Verändern der Höhe und der Neigung der Maschine oder Anbauteile sind die Vorschriften 

zum Sicherheits- und Gesundheitsschutz für Arbeitnehmer, die Hinweise an der Maschine sowie 
die nachfolgende Anleitung zu beachten! 

	� 	�Im Interesse eines sicheren Arbeitsablaufes sind Betreiber und Benutzer für die Einhaltung der 
Vorschriften verantwortlich. 

	� 	�Der Benutzer hat vor jeder Veränderung der Höhe und der Neigung die Funktion und den 
ordnungsgemäßen Zustand der Maschine zu prüfen. 

	� 	Der Benutzer muss die Anleitung der Maschine gelesen und verstanden haben.

	 HÖHENVERSTELLUNG

	
	 NEIGUNGSVERSTELLUNG

Klemmung beidseitig lösen. Mittig Druck nach unten ausüben, um die Höhe 
zu verringern oder mittig nach oben ziehen, um 
die Höhe zu steigern. Anschließend die Klem-
mung wieder festziehen.

4.	 HÖHEN- UND NEIGUNGSVERSTELLUNG

1. 2.

Die Maschine muss von zwei Personen beid-
seitig festgehalten und entsichert werden.

Die gewünschte Neigung einstellen und wieder 
sichern. Das Einrasten der Bolzen immer 
visuell überprüfen!

1. 2.



Österreich • Deutschland • Schweiz • Italien • Frankreich • Spanien • Tschechien • USA • Australien

www.robotunits.com

Wir behalten uns vor, technische Änderungen jederzeit durchzuführen. 
Für Satz- und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.
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